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einladung

Freitag, 15. November 2013
9.30 Uhr bis 13.00 Uhr
AK Bildungszentrum
Großer Saal
Theresianumgasse 16-18
1040 Wien

anmeldung

Wir ersuchen um Ihre Anmeldung
bis Montag, 11. November 2013
per E-Mail: brigitte.dobias@akwien.at 
per Fax: 01 501 65-42390

Der Besuch dieser Veranstaltung 
ist kostenlos!

inhalt

Die Europäische Union befindet sich im fünften Jahr der 
Wirtschafts- und Finanzkrise, deren Ende noch nicht ab-
sehbar ist. Die Kosten der Bankenrettung und die durch 
das Schrumpfen der Wirtschaft entstehenden Ausfälle an 
Steuereinnahmen bewirkten einen massiven weiteren An-
stieg der Staatsschulden. Gleichzeitig hat sich die Zahl 
der Arbeitslosen von 16 Millionen Ende 2007 auf mittler-
weile über 26 Millionen Menschen erhöht. Einige EU-Län-
der sind in schwere soziale Krisen geschlittert, die sich 
weiter verschärfen. Jahrzehntelange Errungenschaften 
drohen verloren zu gehen. Der europäische Zusammen-
halt wird massiv geschwächt. 

Was ist im EU-Krisenmanagement schief gelaufen? Wie 
kann sich die EU besser aufstellen und der Bevölkerung 
die Vorteile der europäischen Integration sichtbarer ma-
chen? Was braucht es, um die Währungsunion zu ver
tiefen und in Europa wieder Wachstum, Wohlstand und 
Beschäftigung zu schaffen? Wohin geht die Reise Euro-
pas?

Peter Bofinger präsentiert im Vorfeld des Europäischen 
Rates im Dezember seine Perspektiven für die nächsten 
Integrationsschritte der Europäischen Union. Mit ihm dis-
kutieren Karl Aiginger, Markus Marterbauer sowie Gertrude 
Tumpel-Gugerell.

programm

9.30 Uhr	 Begrüßung

9.45 Uhr	 Key Note: Die makroökonomische Krise  
des Euroraums

Peter Bofinger, Professor für Volkswirtschafts-
lehre an der Universität Würzburg, Mitglied im 
deutschen Sachverständigenrat zur Begutachtung  
der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung

11.00 Uhr 	 Kaffeepause

11.15 Uhr	 Podiumsdiskussion: Wege aus der Krise

Karl Aiginger, Leiter des Österreichischen  
Instituts für Wirtschaftsforschung (Wifo)	

Peter Bofinger, Professor für Volkswirtschafts
lehre, Universität Würzburg

Markus Marterbauer, Leiter der Abteilung  
Wirtschaftswissenschaft und Statistik, AK Wien 

Gertrude Tumpel-Gugerell, Vorsitzende der 
Eurobills-Arbeitsgruppe in der EU-Kommission

Moderation:	 Agnes Streissler-Führer, wirtschaftspolitische  
Projektberatung

13.00 Uhr	 Mittagsbuffet	

Der Eurozone eine soziale Zukunft ermöglichen! Aber wie?
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